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Fresenius Medical Care kehrt in den Dax 40 zurück 

 

Bad Homburg (20. Dezember 2024) - Fresenius Medical Care (FME), der weltweit führende Anbieter 

von Produkten und Dienstleistungen für Menschen mit Nierenerkrankungen, kehrt zum 27. Dezember 

2024 in den Deutschen Aktienindex (DAX 40) zurück. Der Index stellt die Performance der 40 größten 

börsennotierten Unternehmen an der Börse Frankfurt dar und repräsentiert rund 80 Prozent der 

Marktkapitalisierung börsennotierter Aktiengesellschaften in Deutschland. 

 

Helen Giza, Vorstandsvorsitzende der Fresenius Medical Care AG, sagte: „Wir freuen uns über die 

Rückkehr in den DAX 40. Der Index ist in Deutschland und weltweit das Synonym für deutsche 

Innovationskraft und unternehmerisches Wachstum. Diese Bestätigung unterstreicht den Einsatz 

unserer Mitarbeiter für unsere Patienten und Aktionäre und ist ein Beleg für unsere Leistungsfähigkeit. 

Unser Weg war immer klar definiert, nämlich durch eine Trendwende bei der Performance und durch 

die erfolgreiche Umsetzung unserer Strategie in den Large-Cap-Index zurückzukehren. Wir haben 

geliefert, was wir versprochen haben und sind sehr zufrieden, wieder dabei zu sein.“ 

 

Seit März 2023 war Fresenius Medical Care im zweitgrößten deutschen Börsenindex Mid-Cap-DAX 

(MDAX) notiert, der die 50 größten Unternehmen unterhalb des DAX 40 abbildet. Zuvor war das 

Unternehmen bereits seit September 1999 Mitglied im DAX.   

 

 

 

Über Fresenius Medical Care: 
Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für Menschen mit 
Nierenerkrankungen, von denen sich rund 4,1 Millionen Patienten regelmäßig einer Dialysebehandlung unterziehen. Mit einem 
Netz von 3.732 Dialysekliniken versorgt Fresenius Medical Care rund 308.000 Patienten rund um den Globus mit 
Dialysebehandlungen. Fresenius Medical Care ist auch der führende Anbieter von Dialyseprodukten wie Dialysegeräten oder 
Dialysatoren. Fresenius Medical Care ist an der Frankfurter Börse (FME) und an der New York Stock Exchange (FMS) notiert. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Unternehmens unter https://www.freseniusmedicalcare.com/de/startseite. 
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Haftungsausschluss:  
Diese Mitteilung enthält zukunftsgerichtete Aussagen, die verschiedenen Risiken und Ungewissheiten unterworfen sind. Die 
tatsächlichen Ergebnisse können erheblich von den in diesen zukunftsgerichteten Aussagen beschriebenen Ergebnissen 
abweichen, und zwar aufgrund verschiedener Faktoren, wie z. B. Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und 
Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, behördliche Genehmigungen, Auswirkungen der COVID-19-Pandemie, Ergebnisse 
klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten in Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die 
Verfügbarkeit von Finanzmitteln. Diese und andere Risiken und Ungewissheiten werden in den Berichten von Fresenius Medical 
Care, die bei der U.S. Securities and Exchange Commission eingereicht wurden, detailliert beschrieben. Fresenius Medical Care 
übernimmt keine Verpflichtung, die zukunftsgerichteten Aussagen in dieser Mitteilung zu aktualisieren. 


